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A N F R A G E  von Marcel Suter (SVP, Thalwil), Martin Hübscher (SVP, Wiesendangen) 

und Tobias Weidmann (SVP, Hettlingen) 
 
betreffend Einführung eines Splittingsystems / Abschaffung der «Heiratsstrafe» 
________________________________________________________________________ 
 
Auf mehreren Ebenen wird die Abschaffung der sogenannten «Heiratsstrafe» bei der Be-
steuerung von Ehepaaren diskutiert. Dies ist grundsätzlich auch richtig und mehrheitlich un-
bestritten. Die entscheidende Frage ist, wie die Heiratsstrafe abgeschafft werden soll, ohne 
ein gewisses Familienmodell zu bevorzugen. Zurzeit gibt es Bestrebungen, mittels Volksiniti-
ative die Individualbesteuerung einzuführen. Jede Person würde einzeln besteuert, Ehe-
paare müssten «quasi» eine Gütertrennung vornehmen. Aufgrund des meistverbreiteten Gü-
terstandes der Errungenschaftsbeteiligung hätte dies einen massiven administrativen Gross-
aufwand zur Folge. Wir, die SVP, bevorzugen daher das System des Splittings, wonach die 
Einkommen von Eheleuten zusammengezählt werden und dann gleichmässig auf die zwei 
Personen verteilt würden. Das Splittingsystem beseitigt die Heiratsstrafe und bremst die 
Steuerprogression. Darüber hinaus trägt dieses System unserem Verständnis der Selbstver-
antwortung Rechnung. Es schafft Steuerneutralität in Bezug auf den Lebensentwurf und auf 
die Rollenaufteilung der Ehegatten und bevorzugt nicht die eine oder andere Variante der 
Arbeits- und Rollenaufteilung. 
 

Wir bitten den Regierungsrat daher in diesem Zusammenhang um die Beantwortung folgen-
der Fragen: 
 
1. Sieht der Regierungsrat ebenfalls Bedarf für eine baldige Abschaffung der «Heirats-

strafe»? 
 

2. Welche finanziellen Auswirkungen hätte die Einführung eines Splittingsystems im 
Vergleich zur aktuellen Besteuerung und im Vergleich zur Individualbesteuerung auf die 
Steuereinnahmen im Kanton Zürich? 

 
3. Welche Auswirkungen hätte die Individualbesteuerung auf den Arbeitsaufwand des 

Steueramts? Wie sieht der Mehraufwand im Falle einer Individualbesteuerung im 
Vergleich zu einer Änderung auf ein Splittingsystem aus? 

 
4. Wie beurteilt der Regierungsrat die Individualbesteuerung bzw. Splitting in Bezug auf die 

unterschiedlichen Familienmodelle der Arbeits- und Rollenaufteilung? 
 
5. Welche Systemänderung, Splittingsystem oder Individualbesteuerung, bevorzugt der 

Regierungsrat für die zukünftige Besteuerung von Ehepaaren? 
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